
Richtiger__________
Klassenstandpunkt — 

was heißt das heute?

Mit wissenschaftlicher Sicht auf 
das Jahr 1980 und die Zeit da­
nach hat der VII. Parteitag der 
SED ein Programm entworfen, 
das wir im Heute zu verwirk­
lichen beginnen. Dort, wo die 
Arbeiterklasse die politische 
Macht erobert und moderne so­
zialistische Industriestaaten 
aufgebaut hat, so sagte Ge­
nosse Walter Ulbricht auf dem 
Parteitag, hat sie zu beweisen, 
daß unter den von ihr geschaf­
fenen fortschrittlichen Produk­
tionsverhältnissen die wissen­

schaftlich-technische Revolu­
tion mit vollem Erfolg ge­
meistert wird.
Einen richtigen Klassenstand­
punkt zu haben, das bedeutet 
also, Partei zu ergreifen für 
den Sozialismus und die wei­
tere allseitige Stärkung unserer 
Republik. Richtiger Klassen­
standpunkt — das ist die Er­
kenntnis, welchen Platz unser 
Staat in der weltweiten Aus­
einandersetzung zwischen So­
zialismus und Imperialismus 
einnimmt.

— Imperialismus verliertSozialismus gewinnt

Wir erleben, daß der staats­
monopolistische Kapitalismus 
in seinen Machtbereichen die 
Kräfte auf das äußerste kon­
zentriert — wir erleben es 
direkt vor unserer Haustür. Die 
Ausbeutung der Arbeiter­
klasse, „modern“ getarnt und 
„modern“ begründet, wird ver­
schärft. Beträchtliche Mittel 
fließen in die Wissenschaften, 
um sie wiederum der Entwick­
lung der Produktivkräfte

dienstbar zu machen. All dem 
drücken imperialistische Macht­
politik und Profltinteressen da­
bei ihren Stempel auf. Die ato­
mare Rüstung wird in die Höhe 
getrieben, jede Erfindung und 
jede Entdeckung auf ihre Miß­
brauchbarkeit gegen die arbei­
tenden Menschen im eigenen 
Land und gegen andere Völker 
untersucht. Der Imperialismus 
bleibt sich treu in seinen Zielen 
und seinen Wegen. Aber seine

inneren Widersprüche verstär­
ken sich immer mehr, nicht zu­
letzt, weil die Stärke und die 
Anziehungskraft der sozialisti­
schen Länder ständig zuneh­
men. Sie sitzen dem Imperia­
lismus wie eine Faust im 
Nacken. In den 50 Jahren seit 
der Großen Sozialistischen 
Oktoberrevolution, der Ge­
burtsstunde der Sowjetunion 
als der stärksten internatio­
nalen Friedensmacht unserer 
Zeit, hat die Sache des Sozia­
lismus und der nationalen Be­
freiung der Völker viele Siege 
errungen. Sie wandelte das 
Gesicht dieser Erde wie keine 
Entwicklung zuvor. Welche Po­
sitionen aber gewann der Im­
perialismus? Nicht eine ein­
zige! Wohl aber hat er eine 
nach der anderen verloren. Er 
ist keineswegs stärker, jedoch 
angriffslustiger und räuberi­
scher geworden.
Richtiger Klassenstandpunkt — 
das bedeutet zu verstehen, daß 
die Mehrung der Kraft, der 
wirtschaftlichen Leistungs­
fähigkeit und der Vorzüge des 
Sozialismus in der DDR nicht 
nur für den Entscheid der 

Klassenauseinandersetzung 
zwischen Sozialismus und Im­
perialismus auf deutschem Bo­
den von großem Gewicht sind. 
Was wir bei uns erreichen, er­
reichen wir zum Nutzen der 
Macht und der Stärke aller so­
zialistischen Staaten.

Als noch in ganz Deutschland 
der Kapitalismus herrschte, 
hatten Revolutionäre viele 
Proben im Kampf für die 
Durchsetzung der Interessen 
und Rechte des Volkes gegen
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